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Vorwort der Reihenherausgeber:innen

Liebe Leser:innen und Hochschullernwerkstatt-Interessierte,

wir freuen uns, dass mit dem Tagungsband zur Fachtagung in Trier bereits der
12. Band in der Reihe ,Lernen und Studieren in Lernwerkstitten“ erscheint.
Das Tagungsteam um unsere Mit-Herausgeberin Eva Kristina Franz feier-
te im Mirz 2023 die Eroffnung der Trierer Hochschullernwerkstatt mit den
Tagungsteilnehmer:innen und bot ein Programm, das die unterschiedlichen Felder
adressierte und miteinander ins Gesprich brachte, die fiir die pidagogische Praxis
dieser Institutionen bedeutsam sind. Neben Schulen, Zentren fiir schulpraktische
Lehrer:innenbildung und unterschiedlichen Disziplinen, die sich in Studiengin-
gen und -fichern der Kindheitspidagogik und des Lehramtes abbilden, sind dies
auch auflerschulische und aufleruniversitire Lernorte, wie bspw. Museen und Bi-
bliotheken. Deutlich wird, wie sehr diese Einrichtungen von einem engen Aus-
tausch miteinander profitieren, auch und gerade im Kontext des Tagungsthemas
»,Demokratie und Partizipation®.

Beide Begriffe — Demokratie und Partizipation — werden im Diskurs zu Hoch-
schullernwerkstitten als hochst relevant markiert. So schrieb das Tagungsteam in
der Einladung: ,Lernwerkstitten an Hochschulen sind seit ihrer Griindung Orte
fiir offenes Lernen, denen ein demokratisches Miteinander innewohnen sollte
und in dem Kinder, Studierende und Lehrende egalitir partizipieren.” Zugleich
wiesen Viktoria Franz, Julia Kristin Dérner, Jana Simon und Eva Kristina Franz
darauf hin, dass mit diesen normativ aufgeladenen Anspriichen an das Handeln
in Hochschullernwerkstitten auch grofle Verantwortung einhergeht und eine
kritische Reflexion der padagogischen Praxis, nicht nur aus ethischer Perspekti-
ve, demnach unumginglich ist. Sowohl weitergehende theoretische Impulse, als
auch forschende Auseinandersetzungen mit Hochschullernwerkstitten und ihren
Akteur:innen erscheinen hilfreich, um zu einem fundierten Verstindnis dessen zu
kommen, welche spezifische Deutung der Konzepte Demokratie und Partizipati-
on in der Community, dem Netzwerk NeHle, aber auch dariiber hinaus, vorliegen
und welche Bedeutung diese fiir die Praxis haben.

Der Band vereint die skizzierten Perspektiven und wird Thnen daher hoffentich
interessante Einblicke in praktische, theoretische und empirische Aspekte der



Vorwort der Reihenherausgeber:innen

Themen Demokratie und Partizipation in Hochschullernwerkstitten erméglichen.
Wir danken sowohl den Beitragenden dieses Bandes, als auch dem engagierten
Tagungsteam um Eva Kristina Franz fiir ihren Einsatz.

Viel Freude bei der Lektiire wiinschen die Reihenherausgebenden

Annika Grubn, Lena S. Kaiser, Markus Peschel,
Hartmut Wedekind und Eva Kristina Franz
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Hochschullernwerkstatt —
Demokratie und Partizipation revisited

Demokratie und Partizipation sind untrennbar miteinander verbunden und be-
dingen sich im gesellschaftlichen, wie im pidagogischen Diskurs. Demokratie
kann ohne Partizipation, ohne die Teilnahme und Teilhabe einer Mehrheit nicht
gelingen und Partizipation ist nur attraktiv, wenn diese in demokratischen Pro-
zessen Wirkung zeigt. Beide — Demokratie und Partizipation — miissen erlernt
und eingeiibt werden, wie die erzichungswissenschaftliche Diskussion und die
vielfiltigen Angebote fiir die pidagogische Praxis zeigen. Hochschullernwerkstit-
ten sind aufgrund ihrer Ausrichtung Orte, in denen Demokratie und Partizipa-
tion erfahren, eingeiibt und reflektiert werden kénnen. Fiir alle Konzeptionen
von (Hochschul-)Lernwerkstitten, seien diese auch noch so unterschiedlich, sind
demokratische und partizipative Elemente konstitutiv. Deshalb haben wir uns als
Vorstand des Internationalen Netzwerks der Hochschullernwerkstitten (NeHle
e.V.) sehr gefreut, dass auf der 16. Internationalen Tagung der Hochschullern-
werkstitten in Trier Demokratie und Partizipation in den Fokus gestellt wurden
und im Tagungsband iiber die Tagung hinaus sichtbar werden.

Deutlich wurde in den Tagungsdiskussionen, dass die Begriffe Demokratie und
Partizipation Wandlungen unterworfen sind und diese Wandlungen in der Arbeit
der Hochschullernwerkstitten sowie in den Erwartungen an Lernwerkstitten
spiirbar werden: Vor dem Tagungsauftakt hat die AG Begriffsbestimmung in ei-
nem, die Teilnehmenden aktivierenden Format, den Begrift Lernen facettenreich
bearbeitet. Dabei wurde deutlich, dass Lernen am besten in partizipativen Pro-
zessen und in demokratischen Strukturen unterstiitzt werden kann. Das Format,
die Teilnehmenden der Tagung zu beteiligen, fand sich in allen Sessions und ist
ein deutliches Zeichen dafiir, dass Forschung, Theoriebildung und padagogische
Arbeit im Hochschullernwerkstatt- und Lernwerkstattkontext grundsitzlich de-
mokratisch und partizipativ angelegt sind. Deshalb ist es uns als Vorstand ein
Anliegen, die AG Begriffsbestimmung wie auch die AG Nachwuchs zu unterstiit-
zen und prominent im Tagungsprogramm zu platzieren. Dafiir sei dem Trierer
Tagungsteam um Eva-Kristina Franz ganz herzlich gedankt.

Festlich gerahmt hat die Tagung die Einweihung des Grundschulzentrums mit
prignanten Gruflworten und einem Vortrag, der Hochschullernwerkstitten in
ihrer Ausrichtung und Entwicklung in den thematischen Spannungsbogen von
Demokratie und Partizipation setzte. Damit war inhaltlich das Feld der Hoch-
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schullernwerkstattarbeit abgesteckt, in das sich der Tagungsaustausch in den un-
terschiedlichen Formaten der Hospitationen, der Postersession, der Vortrige, der
Theorie- und Praxisforen sowie der Keynotes gut einfiigte. In den Pausengespri-
chen wurde deutlich, dass die Themen aus den einzelnen Sessions weitergetragen
und vertieft wurden. Das spricht fiir eine gelungene Themenwahl und eine exzel-
lente Organisation, die eine ausgewogene Balance zwischen festlicher Rahmung,
intensiven Arbeitsphasen, erholsamen Pausen und schénen Gelegenheiten fiir ein
Zusammensein bei der Kneipentour sowie beim Conference Dinner erméoglicht
hat. Damit wurde erlebbar, dass Demokratie und Partizipation ein gelingendes
Miteinander, eine Gemeinschaft benétigen, die wertschitzend mit den Personen
und dem Zeitmanagement umgeht.

Fiir eine gelungene Tagung danken wir dem Trierer Organisationsteam, insbe-
sondere Eva-Kristina Franz, und wir erleben gerade, wie gut organisiert auch der
Tagungsband entsteht bzw. entstanden ist. Gemeinsam mit allen Interessierten
freuen wir uns nun auf eine spannende Lektiire zu Demokratie und Partizipation
in Hochschullernwerkstitten.

Berlin, im November 2023

NeHle-Vorstand
Ulrike Stadler-Altmann, Pascal Kibm, Franziska Herrmann
Tanja Wittenberg-Frasch, Alina Schulte-Buskase
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In Hochschullernwerkstétten sollten Demokratie

und Partizipation nicht nur ein Konzept sein, sondern
gelebte Realitat. Doch die Forschung zeigt eine Kluft
zwischen Theorie und Praxis. Angesichts globaler
Herausforderungen gewinnt Demokratiebildung aber
immer mehr an Bedeutung. Es geht um ein demo-
kratisches Verstandnis als Lebensweise, verwurzelt
in Bildungseinrichtungen. Wie kénnen Hochschulen
demokratische Strukturen férdern?

Dieser Band préasentiert Diskussionen und Forschungs-
ergebnisse der 16. Internationalen Tagung der Hoch-
schullernwerkstéatten und spiegelt die Vielfalt und Breite
der untersuchten Themen dieser Debatte.

Die Reihe ,Lernen und Studieren in Lernwerkstéatten —
Impulse fiir Theorie und Praxis“ wird herausgegeben
von Hartmut Wedekind, Markus Peschel, Eva-Kristina
Franz, Annika Gruhn und Lena S. Kaiser.

Die Herausgeber:innen

Dr. Viktoria Sophie Franz, Dr. Julia Kristin Langhof,
Jana Simon und Prof. Dr. Eva-Kristina Franz formieren
die Grundschulforschung und Padagogik der Primar-
stufe an der Universitat Trier. Gemeinsam haben sie die
aktuell jungste Lernwerkstatt, das ,,Grundschulzentrum®,
als Dreh- und Angelpunkt von Forschung und Lehre
eingerichtet.



	Frontmatter
	Titelei
	Impressum
	Vorwort der Reihenherausgeber:innen
	Inhaltsverzeichnis
	Hochschullernwerkstatt – Demokratie und Partizipation revisited

	Viktoria Sophie Franz, Julia Kristin Langhof, Jana Simon und Eva-Kristina Franz: Demokratie und Partizipation in Hochschullernwerkstätten – eine Einleitung
	1 Demokratiebildung in Hochschullernwerkstätten:
	2 Partizipatives Agieren in Hochschullernwerkstätten
	3 Studierende als Akteur:innen in Hochschullernwerkstätten
	4 Reflexion über Partizipation und Demokratiebildung in der Praxis
	Unser Dank

	Dietlinde Rumpf: Konstruktives Lernen – offen und demokratisch
	1 Konstruktivismus als Basis von Lernwerkstattarbeit
	2 Konstruktivismus als Erkenntnistheorie
	3 Ableitungen für die Hochschullernwerkstätten – ein Ausblick

	Selina Groß, Sven Trostmann und Robert Baar: Die Grundschulwerkstatt an der Universität Bremen: Entwicklungen zwischen Autonomie und Partizipation
	1 Einleitung
	2 Theoretischer Hintergrund: Partizipation und Autonomie
	3 Die Grundschulwerkstatt: Historische Entwicklungen und begriffliche Einordnungen
	4 Das konsensorientierte Entscheidungsverfahren als partizipative Handlungspraxis, die Autonomie erlaubt
	5 Resümee

	Susanne Schumacher und Ulrike Stadler-Altmann: Dimensionen partizipativer Praktiken in einem digital gestützten Lernsetting
	1 Partizipative Praktiken in formalen Bildungssituationen. Eine Problemskizze
	2 Kultur der Digitalität als neue Strukturbedingungen von Handlungsräumen
	3 Stufen und Typen partizipativen Lernens in Bildungsinstitutionen
	4 Das gemeinsame Am-Werk-Sein mit digitalen Bildungsmedien der EduSpace Lernwerkstatt
	5 Überlegungen zur Förderung demokratischer Beteiligungsstrukturen

	Christina Imp und Eva Frauscher: Partizipative Themenwahl im freien Wahlfach„Hochschullernwerkstatt“ – Chancen und Herausforderungen in der Umsetzung
	1 Partizipationsverständnis im freien Wahlfach „Hochschullernwerkstatt“
	2 Das Konzept des FW-HSLW
	3 Partizipative Themenwahl
	4 Ergebnisse
	5 Limitationen
	6 Chancen und Herausforderungen der partizipativen Themenwahl

	Jeanette Hoffmann, Jasmine Annette Dorigo, Mara Maya Victoria Leonardi, Lynn Mastellotto und Maria Teresa Trisciuzzi: Demokratie und Partizipation in der Begegnung mit Kinderliteratur an der Freien Universität Bozen
	1 Einleitung
	2 Verbindung von Demokratie, Partizipation und Literatur
	3 Multilinguale Partizipationsspielräume in der KinderLiteraturWerkstatt
	4 Demokratie und Partizipation in der Kinderliteratur
	5 Fazit

	Marcus Rauterberg: Partizipation in der Entwicklung des Lerngegenstandes – ein demokratisches Potential von Lernwerkstätten
	1 Vorbemerkung
	2 Die „Werkstatt Sachlernen in Früher Bildung und Grundschule“
	3 Entscheidungsmacht: Partizipation und Demokratie in Organisation und Ausstattung der „Werkstatt Sachlernen“
	4 Deutungsmacht: Lernen als Erkenntnisprozess / als Sachkonstruktion / als Sachgenese

	Herrad Schönborn und Claudia Buschhorn: Die Bilderbuch- und Lernwerkstatt an der HAW Hamburg als Raum gelebter Partizipation?!
	1 Lernwerkstätten
	2 Raum
	3 Qualitätsmerkmale hinsichtlich der Raumgestaltung von Lernwerkstätten
	4 Hochschullernwerkstätten und die Rolle der in ihnen handelnden Akteur:innen
	5 Partizipation
	6 Fazit – Die BiLe als Raum gelebter Partizipation?!

	Sandra Tänzer, Marcus Berger, Hendrikje Schulze und Isabell Tucholka: „Design your Education“. Zur Bedeutung einer hochschuldidaktischen Fortbildung für Lehrerbildner:innen für das Lehren und Lernen in einer Hochschullernwerkstatt
	1 Einleitung
	2 Ziel und konzeptionelle Ausrichtung der Fortbildung
	3 Ein exemplarischer Einblick in die konzeptuelle Entwicklung und Erprobung des Lernwerkstattseminars „Ästhetische Zugänge zur Demokratiebildung im Sachunterricht“
	4 Wahrnehmung und Urteile der Fortbildungsteilnehmer:innen über die Fortbildung – Befunde aus der Begleitforschung
	5 Ausblick

	Matthea Wagener: Partizipatives Agieren in Hochschullernwerkstätten: Zwischen pädagogisch inszeniertem Raum und Mitbestimmung
	1 Einleitung
	2 Zum Begriffsverständnis von Partizipation in der Hochschule
	3 Partizipation in der Hochschullernwerkstatt als pädagogisch inszeniertem Raum
	4 Fazit und Ausblick

	Agnes Pfrang und Ralf Schneider: Teilhaben-Lassen und Teilhaben-Können als didaktische und hochschuldidaktische Herausforderung in Hochschullernwerkstätten
	1 Ein (demokratisches) Verständnis von Teilhabe
	2 Teilhabe Lernen und Lehren – Versuch einer Analyse der Verhältnisse
	3 Hochschuldidaktische Formate von Teilhabe-Ermöglichung

	Johannes Gunzenreiner, Johannes Reitinger und Mirjam Rombach: Relevanz von Demokratielernen und Partizipation im Kontext von Schule und Unterricht
	1 Bedeutung und Formen der Partizipation im schulischen Kontext
	2 Trinationales Forschungsprojekt zu Bildung und Partizipation
	3 Konklusion und Blick in Richtung Lernwerkstätten

	Annika Gruhn: Hochschullernwerkstätten und Partizipation. Kritische Anfragen aus der Perspektive der Kindheitsforschung
	1 Einleitung
	2 Fallstricke des Konzepts Partizipation in pädagogischen Kontexten
	3 Statt eines Fazits: Offene Fragen und Reflexionsimpulse zu Partizipation in pädagogischen Institutionen

	Barbara Müller-Naendrup, Corinna Schmude und Olga Theisselmann: Selbst erfahren, selbst entscheiden und miteinander gestalten, um Lernen neu zudenken – Partizipation, Demokratiebildung und Professionalisierung aus der Perspektive von Studium, Hochschule und Berufsfeld
	1 Einführung
	2 Lernwerkstätten sind Orte tatsächlicher Partizipation mit echten Partizipationsstrukturen
	3 Lernwerkstätten (im Berufsfeld) sind Orte der demokratischen Bildung
	4 Lernwerkstätten sind Orte der Professionalisierung der Lernbegleitung und des Lernens
	5 Diskussion
	6 Ausblick

	Ulrike Stadler-Altmann: Demokratische und partizipative Erarbeitung von didaktischen Materialien. Aushandlungsprozesse in einer Hochschullernwerkstatt als Schlüssel für den Erfolg eines internationalen Projekts
	1 Projektpartnerin: Hochschullernwerkstatt
	2 (Hochschul-) Lernwerkstatt als Raum für einen demokratischen und partizipativen Kooperationsprozess in einem europäischen Projekt
	3 (Hochschul-)Lernwerkstatt als Brücke zwischen Theorie und Praxis: DigCompEdu & Pädagogische Arbeit im Kindergarten

	Mark Weißhaupt: Fährnisse der Spielbegleitung und die Hemmung von Exploration
	1 Strukturen des Spiels im Bildungskontext 
	2 Double-Bind der Spielbegleitung
	3 Rituelle Strukturen des Spiels
	4 Explorative Lernmodi des Spiels
	5 Abwehr der Schattenseiten des Spiels und das Gift der Idealisierung
	6 Alternativen

	Franziska Herrmann und Pascal KihmRollen, Materialien und Lernen inHochschullernwerkstätten – zum Stand der Diskussion im Rahmen der AGBegriffsbestimmung
	1 Einleitung
	2 Rollen von Akteur:innen
	3 Materialien
	4 Lernen
	5 Fazit und Ausblick

	Robert Baar: Beteiligt werden // Sich beteiligen: Zugangswege und Voraussetzungen für Partizipation in Hochschullernwerkstätten
	1 Einleitung
	2 Theoretischer Hintergrund: Partizipation
	3 Methodologisches Vorgehen
	4 Ergebnisse: „Es braucht einen Raum, der immer offensteht.“
	5 Resümee und Perspektiven

	Mareike Kelkel, Pascal Kihm und Markus Peschel: Studierende als Forschungssubjekte in Hochschullernwerkstätten ‚Was willst DU lernen?!‘ – Teil IV
	1 Ausgangslage der Forschungs- und Interventionsreihe
	2 ‚Was willst DU lernen?!‘ – ein Resümee
	3 Was bleibt? Curriculare Ableitungen
	4 Fazit

	Franziska Herrmann: Hochschullernwerkstätten als Orte für Schöpferische Erfahrungen – Einblick in eine phänomenologische Studie zum Lernen von Studierenden und Grundschulkindern
	1 Einleitung
	2 Didaktische Kontexte
	3 Phänomenologischer Zugang und Forschungsfragen
	4 Methodisches Vorgehen
	5 Beispiel
	6 Fazit und Ausblick

	Jeanette Hoffmann und Elisabeth von Leon: Partizipationsspielräume in der KinderLiteraturWerkstatt an der Freien Universität Bozen
	1 Einleitung
	2 EduSpace KinderLiteraturWerkstatt
	3 Partizipationsspielräume
	4 Forschungsdesign
	5 Studierendeninterviews
	6 Ausblick

	Maximilian Kopp, Janika Frei-Kuhlmann und Anja Seifert: Hochschuldidaktische Werkstatt: Partizipation und Kooperation im Grundschullehramt
	1 Einleitung
	2 Die Hochschuldidaktische Werkstatt in ihrer Funktion und Umsetzung im Grundschullehramt der Justus-Liebig-Universität Gießen
	3 Die Hochschuldidaktische Werkstatt im Spiegel der Theorie zu (Hochschul-) Lernwerkstätten
	4 Verständnis und Umsetzung von Kooperation, Kollaboration sowie Partizipation
	5 Fazit & Ausblick zur Forschung in der Hochschuldidaktischen Werkstatt

	Siglinde Spuller: Die Bedeutung affektiver Dimensionen im Versuch einer Anbahnung von Partizipation im Raum der Hochschullernwerkstatt (HSLW) – Sensibilisierung für Bildung für nachhaltige Entwicklung
	1 Einleitung
	2 Vielfalt partizipativer Beteiligungsformen
	3 Bedeutung affektiver Dimensionen
	4 Partizipation als Teil der Gestaltungskompetenz einer Bildung für nachhaltige Entwicklung
	5 Seminar zu Spielen in der Grundschule unter besonderer Berücksichtigung einer Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)

	Pascal Kihm und Markus Peschel: „(Hochschul-)Lernwerkstätten als Orte demokratischer Entscheidungsprozesse?!“ Ein kritischer Blick auf Kommunikationen und Interaktionen in (Hochschul-)Lernwerkstätten
	1 Demokratisches Lernen und Demokratie als vielfältige Begriffe
	2 Demokratisches Lernen in (Hochschul-)Lernwerkstätten
	3 „Wir wollten doch zusammenarbeiten“ – Aushandlungsprozesse als Schlüssel zum Verständnis von(un-)demokratischen Entscheidungsprozessen
	4 Fazit

	Susan Poldrack, Eva Freytag und Daniela Longhino: Gelebte Partizipation? Partizipatives Agieren in einem interdisziplinären hochschullernwerkstättenübergreifenden Projekt
	1 Einleitung
	2 Das Projekt „Weihnachtsvorlesung“
	3 Partizipatives Agieren im Projekt Weihnachtsvorlesung
	4 Forschungsdesign und Methode
	5 Ergebnisse
	6 Diskussion und Fazit

	Julia Höke: „Das ist ja schon eine gestellte Situation“– Perspektiven von Praktiker:innen auf Lernwerkstattarbeit mit Blick auf Chancen und Risiken ihrer Einbindung
	1 Zum Verhältnis von Theorie und Praxis in der Lernwerkstattarbeit
	2 Fragestellungen und methodisches Vorgehen
	3 Ergebnisse: Perspektiven der pädagogischen Fachkräfte auf die Lernwerkstattarbeit…
	4 Ergebnisse: Konstruktion von Studium/Theorie, Praxis und Lernwerkstatt
	5 Chancen und Risiken der Einbindung pädagogischer Fachkräfte in Reflexionsprozesse in der Lernwerkstattarbeit
	6 Fazit

	Frauke Milius, Ingrid Kunze und Marcel Veber: Arbeit in Forschungswerkstätten – Partizipation zwischen universitärer und schulischer Praxis?
	1 Einleitung
	2 Theoretische Rahmung
	3 Design
	4 Ergebnisse und Interpretation
	5 Resümee

	Autor:innenverzeichnis
	Backmatter



